
Das Gauß-Verfahren dient dazu ein lineares Gleichungssystem zu lösen und 

es beruht im Wesentlichen auf das sogenannte Additionsverfahen. 

Zulässige Rechnungen: 
---------� 

Eine Gleichung: darf mit einer Zahl multipliziert oder durch eine Zahl dividiert 

werden 

Zwei Gleichungen: dürfen addiert oder subtrahiert werden 

dürfen vertauscht werden 

Das Ziel des Gauß-Verfahrens besteht darin aus einer Koeffizienten-Matrix die­

jenige Matrix zu erstellen, die unter der Diagonalen nur noch Nullen besitzt 

Hieraus lässt sich nämlich sehr einfach der Lösungsvektor bestimmen. 

GleichWYj ss, �i,m:
I lx-�� t 51. = 3 
ll �X t 3't t 1 t = A ?J
1 �x-l� - 3z = -A 

l/\oeiji1ienlt.nmolix: 

l -� 5 3
3 3 l ,13
� -J. -3 -A

) 
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Beispiel: 

I lx-�� t 5i = 3 
n ?>x t 3't t 1 i = A?J 
I �x-l� - 3z = -A 

Im ersten Schritt wird aus dem Gleichungssystem die erweiterte Koeffizientenmatrix 

erstellt: 

l -� 5 3
3 3 l A3
� -J. -3 -A

Ziel des ersten richtigen Rechenschrittes 

ist es in der ersten Spalte zwei Nullen zu 

erzeugen (in der 2. und 3. Zeile). 

-� 5 3
3 l A3
-J. -3 -A

Dazu schaust du dir die Zahlen der ersten Spalte an und suchst am besten ein 

möglichst kleines Vielfaches (dann werden die Zahlen nicht so groß) dieser 

drei Zahlen. 
2 4 3 

� 1-31� 
A'J. 

In diesem Beispiel kannst du 

alle 3 Zahlen auf die 12 

bringen! 

Sinnvoll ist es die oberste Zahl (hier die 2) auf -12, also auf die selbe Zahl mit 

anderem Vorzeichen zu bringen. 

l -� 5 3 l·(-l)
3 3 l A3 1-�
� -J. -3 -A 1·3
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-Al l� -30 -A& 
- -

�l A2 2ß 5J

AJ. -6 -� -J -

Die erste Zeile kannst du nun übernehmen (hier wird keine Null erzeugt), 

Für die neue zweite Zeile addierst du die erste und zweite Zeile und für die 

neue dritte die ursprünglich erste und dritte Zeile. 

-Al � -J> -Al

0 3' -2 3�-�+ _____ _
0 ◄f> -3' -JA,__<-+ ______ _

Nun wird in der 2. Spalte unten die Null erzeugt 

Hierzu benutzt du lediglich die 2. und 3. Zeile. 

Auch hier wird das kleinste gemeinsame 

Vielfache der Zahlen dieser zwei Zahlen gesucht 

beide auf genau diese Zahl gebracht und berück­

sichtigt dass sie ein unterschiedliches Vorzeichen 

haben sollten. 

-Al � -J> -Al

0 3' -2 3�
0 ◄f> -3' -JA I • (- i) 
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-Al -2� -l> -A

0 3' -2 3 
0 -3, JA



-Al .2� -� -Aß

0 3' -2 3� 
0 -'Yo 18 �2 
X � l -

-Al .2� -� -A 
0 3', -

0 0 
+ 

Jetzt ist das Ziel des Gauß-Verfahrens erreicht und du kannst aus der Matrix wieder 

die zugehörigen Gleichungen ermitteln, beginnend mir der 3. ( denn hier kannst du 

die Lösung für z bestimmen): 

nr 1. = , 1: 1� � -z= .A
z kannst du nun in die zweite einsetzen und y berechnen: 

X �� - c2� = 3� \ =

:%� -l·A = 3\\
3"� -:J.. =3� hl

�� = 3l, 1<3t -t � = ,1
y und z kannst du nun in die erste Gleichung einsetzen und x berechnen: 

l -Alx +J.�r �1. = -Ai 1�=1.:.A
-Aix + l�-A-30·A c -Ai

-Alx i �� - 30 = -AS
-Alx-� -=-Aß lt�

-Al� =-A2 l:l-Al) �x = A
Nun kannst du die Lösungsmenge dieses Gleichungssystems angeben: 

l=1.Ai.Ai � 
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Anzahl an Lösungen eines LGS: 
,_ __________ _ 

Ein solches Gleichungssystem kann eine, keine oder unendlich viele Lösungen 

besitzen. Welcher dieser drei Fälle genau vorliegt kannst du nach der Anwendung 

des Gaußverfahrens an der dritten Zeile erkennen: 

1 Lösung keine Lösung undendlich viele Lösungen 

Auf abe: 

Löse das LGS ! 

'/. �u + 'l 

f X
' - ,

1A t t. - ,., 

ITT", d 3 l1 \ ' " II 
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Aufgabe: 

Berechne die Lösung dieses Gleichungssystems mithilfe des Gaußverfahrens: 

I X+�-ll = t 
ll 3x-� .-2: l 
Dr Jx t 3,♦ s-i s a 
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